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darauf die Wohnungen zu bauen
auf dieſe Weiſe Eine Brücke die im Nothfall leicht beſeitigt wer

den konnte und jedenfalls während der Nachtzeit weggenommen war
verband das Ufer mit den Pfahlwohnungen die darch Gänge

Deutſches Reich

Berlin 12 Februar
der geſtrigen Sitzung der Commiſſariengruppe fürWultusetet ſtellte ein Mitglied den Antrag den Status

er Domcapitel von Naumburg Merſeburg und
Zeitz zur Einſicht mit utheilen Der in Folge der geſtrigen
kinladung erſchienene Commiſſar des Miniſteriums des Jnnern
rſprach die Etats der betreffenden Stiftungen demnächſt vor
ilegen Bekanntlich hat das Abgeordnetenhaus in der vor

Mährigen Seſſion den Beſchluß gefaßt die Regierung aufzu
erdern die Einkünfte der bezeichneten Domcapitel ausſchließlich
u Kirchen und Unterrichtszwecken zu verwenden Obwohl

itens des damaligen Amrragſtellers Abg Eberty gegenwärtig
cht für opportun gehalten wird den Antrag wieder einzu

ringen ſo iſt derſelbe doch von dem Abg Richter Sanger
hauſen aufgenommen und in der Gruppe befürwortet worden
Die ſonſtigen Erklärungen des Regierungesvertreters ſchienendie t t nicht zu befriedigen weil daraus her
orging daß die Regierung nicht die Abſicht habe das Ver

mögen der Domcapitel zu den oben angeführten Zwecken zu
verwenden Die Angelegenheit wird ſelbſtverſtändlich im Hauſe
hei der Etatsberathung zur Sprache kommen

Die ſeit Jahren in beinnahe allen Armeen und Marinen
eben ſo eifrig als unermüdlich angeſtrebte Löſung des Pro
blems durch Steigerung der Pulverwirkung reſp Erfindung
eines neuen Schießpulvers eine derartige Verſtärkung
der Geſchützwirkung zu erzielen um einer fortgeſetzten Steige
rung der Kaliber durch welche dieſe bisher allein erzielt wer
den konnte überhoben zu werden ſcheint jetzt in der That

eine begründete Ausſicht auf Erfolg zu bieten Wie officiell
aus Italien berichtet wird haben dort neuerdings im Lager
von St Maurizio Schießverſuche mit einem von dem Direc
tor der Pulverfabrik in Faſſano Oberſten Knaghia neuer
fundenen Schießpulver ſtattgefunden bei welcher mit dem neu
conſtruirten italieniſchen 82 em Küſtengeſchütz mit nur 10
Ko Pulverladung d i mit einem Sechstel der für das neue
Krupp ſche 30 em Geſchütz erforderlichen Ladung eine nahe
zu gleiche Wirkung erzielt worden ſein ſoll wie dieſes letztere
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Die Bedeutung der Nahrungsmittel für die
Kulturentwickelung der Völker

Schluß

In vielen Seen der Schwei z auch in Süddeutſchland
und Pommern findet man an manchen Stellen derſelben auf
dem Grunde Pfahl an Pfahl Schon früher hatte man
bei niedrigem Waſſerſtande mancher Seen dieſe Thatſache wahrge
nommen ohne ſich den Grund davon erklären zu können Erſt die
neuere Zeit brachte auch hierin wie in ſo vieles Andere Licht

Jene Pfähle ſind in der Vorzeit von Menſchen eingerammt um
Ganze Ortſchaften entſtanden

mit einander verbunden waren Durch ſolche Bauten in die Seen
hinein ſuchten ſich die Menſchen damaliger Zeit gegen die Ueberfälle
von Feinden und wilden Thieren zu ſchützen

Es wird jene Zeit die Pfahlbauzeit genannt Tief unten
im Schlamme liegen die Andenken und Erinnerungs
zeichen an dieſe Zeit begraben meiſt in großen Mengen
und an manchen Stellen zum Theil verkohlt woraus zu ſchließen
iſt daß dort jedenfalls die Wohnungen durch Feuer zerſtört wor
den find

Aus dem was dort Jahrtauſen de im Schlamme aufbewahrt
lag und bis jetzt an das Tageslicht gebracht worden iſt können wir
Folgendes ſchließen

Die Menſchen der Pfahlbauzeit waren auch Jäger und Fiſcher
aber ſchon mit beſſeren Waffen als die Menſchen während der Eis
zeit Zum Fiſchfange bedienten ſie ſich nicht mehr der Harpunen
ſondern der Netze Sie hielten ſich ſchon Hausthiere beſonders
Ziegen Schafe Schweine und Rinder Sie bauten Weizen
Gerſte und Flachs Die Körner des Getreides zerrieben ſie
zwiſchen Mühlſtei nen und bereiteten Brei und Brod daraus
Getrocknete Holzäpfel und Holzbirnen zwei oder dreimal
durchſchnitten Brom und Himbeeren Haſel und Buch
nüſſe boten ihnen Abwechſelung in der Nahrung

Die Küche der Pfahlbaumenſchen war eine ſehr reiche und man
nigfaltige Der beſſeren Ernährung entſpricht der höhere
Bildungsgrad dieſer Menſchen

Jhre Wohnungen beſtanden nicht mehr in Höhlen ſonderen waren
aus Holz und dahin gebaut wo es vieler Ueberlegung und Vorſicht
bedurfte und Mühe und Anſtrengung erforderte Die Kleider
wurden aus Flachs gewebt
z Die Werkzeuge und Waffen waren zwar auch von Stein
aber ſauber geglättet vielfach verziert und oft ſo kunſt
reich ſo zweckmäßig gearbeitet daß ihre Nachahmung noch heute
die größte Mühe verurſachen würde Sogar Kähne hat man im
Schlamme gefunden welche aus jener Zeit ſtammen ſollen Ohne
ſolche wäre es ja auch unmöglich geweſen mitten in die Seen hinein
die Pfähle zu rammen und die Wohnungen darauf zu bauen

Mit ſeinen ſteinernen Waffen vertheidigte ſich der Menſch
gegen Thiere und Feinde mit ihnen erlegte er das Wild Ebenſo
denten ihm feine ſteinernen Werkzeuge dazu Bäume zu fällen und
fie zum Bau zu bearbeiten Knochen und Pfähle zu ſpitzen Wurf
ſpieße aus Holz herzuſtellen Quirle Spinnwirtel und Webſtühle
anzufertigen und ſelbſt Baumſtämme von weichem Holze zu Kähnen
auszuhöhlen Mit Hülfe des Feuers gelang es ihm auch die aus
Thon geformten Töpfe ſteinhart zu brennen und ſie dazu zu be
nutzen um Flüſſigkeiten wie vielleicht die Milch ſeiner Nährthiere
darin aufzubewahren und theilweiſe die Speiſen darin zu kochen

Mit dem Verſchwinden der Pfahlbauwohnungen findet abermals
ein Abſchluß der vorgeſchichtlichen Zeit des Menſchen auf deutſchem
Boden ſtatt Wann und warum die Menſchen die Pfahlbauten
fernerhin unterließen iſt in Dunkel gehüllt Ob ſie etwa von

und wilden Thieren nichts mehr zu fürchten hatten ob
ihnen die Erbauung ber Pfahlwohnungen zu unbequem wurde ob
tödtliche Fieber und verheerende Seuchen die Bewohner dahin raff
ten das wird ſehr ſchwer oder auch gar nicht zu ergründen ſein
Jm Neuenburger See und vielleicht auch anderwärts ſcheinen
jedoch die Menſchen noch bis in eine viel ſpätere d h uns
viel näher liegende Zeit auf den Pfahlbauten gewohnt zu
haben denn es finden ſich dort auf dem Grunde des Sees zwiſchen
und neben den Pfählen eine Menge Gegenſtände von Bronce und
ſelbſt von Eiſen Erſtere haben oft eine ſehr ſchöne Form welche
auf den Geſchmack und Kunſtſinn jener Bewohner ſchließen läßt

So wichtig die Aufſchlüſſe ſind die uns aus der Vorzeit
z e ven gegeben ſind ſo bleiben ſie doch immer noch lücken
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Beilage zu Nr 39 der Saale Zeitung
beſitzt Nächſtdem ergiebt ſich jedoch aus dieſem Bericht und
den anderen übereinſtimmenden italieniſchen Mittheilungen
noch daß man in Italien bereits bis zur Aufſtellung eine
32em Geſchützes fortgeſchritten iſt und zur Zeit ſchon die Con
ſtruction eines 40 und 45em Geſchützes anſtrebt während in
Deutſchland die Conſtruction eines neuen 36em Geſchützes
erſt in Ausficht genommen iſt und gegenwärtig die 32emw
Kanone noch das ſchwerſte fertiggeſtellte deutſche Geſchütz bil
det Noch ſcheint bei der Herſtellung der neuen italieniſchen
32em Kanone das neuerdings in Frankreich und Rußland für
den Guß der Broncegeſchütze angewendete weſentlich veränderte
und verbeſſerte Gußverfahren bereits auch in Jtalien eine An
wendung gefunden zu haben und es würde ſich wenn dies
zutreffen ſollte daraus für die Stahlgeſchütze eine auch auf
die ſchweren Küſten und Marinegeſchütze ausgedehnte Con
currenz ergeben von welcher bisher angenemmen war daß
die Bronze durchaus nicht die zu deren Herſtellung erforder
lichen Eigenſchaften beſitzt was ſich durch dieſen geglückten
Herſtellungsverſuch demnach thatſächlich wieder ausweiſen
würde

Rußland
Frankreich ſoll nicht mehr ſo bereit ſein die petersburger Con

ferenz zu beſchicken als anfangs Nach einer Mittheilung des
Daily Tel hat Fürſt Gortſchakow auf die engliſche Depeſche

geantwortet und Abſchrift der Antwort nach Wien Berlin
Paris und Rom geſchickt Auch bereite er heißt es weiter
eine Erklärung an die Mächte vor worin er ausführt daß
die Weigerung Englands den Congreß nicht beeinträchtige
Demſelben Blatte wird aus Berlin ein Gerücht telegraphirt
daß die Miſſion des Herrn v Radowitz in Petersburg auch
den Zweck habe eine von Deutſchland gewünſchte herzlichere
Beziehung zwiſchen Rußland und England herzuſtellen indem
die gegenwärtige Spannung einer befriedigenden Löſung der
orientaliſchen Frage entgegenſtehe

Dem Hamb Korr berichtet man aus St Petersburg von
einer zur Zeit noch zurückgehaltenen aber unaufhaltſamen
Verbitterung e England Giebt man ſich auch alle
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Beziehungen zu ſchonen ſo verhehlt man fich doch nicht daßKlaſt he zwiſchen den d den um die Lecgeſt über

Aſien ſtreitenden Nationen beſteht immer breiter wird Noch
ungünſtiger als die Haltung Englands in der Podgoricza
Affaire hat die Nachricht gewirkt daß England die Conferenzen

Kriegsrechts nicht beſchicken wird
le Welt weiß daß der Plan zu dieſen Stipulationen auf

die perſönliche Jnitiative unſeres Kaiſers zurückzuführen iſt
und daß dieſer der Sache das höchſte Gewicht beimißt
London hat man ſchwerlich eine Vorſtellung davon wie
gehend die Verſtimmung iſt welche man durch dieſe in
Stunde erfolgte Abſage erzeugt hat

Aſien
Aus Schanghai wird vom 12 d gemeldet daß über

den Nachfolger des verſtorbenen Kaiſers von China noch
immer Nichts entgiltig entſchieden ſei Obgleich Tſaeteen der
Sohn des Prinzen Chun unter dem Namen Kwanglew be
reits zum Kaiſer ausgerufen iſt ſo hält man es doch für
möglich daß dieſes Arrangement umgeworfen wird falls die
Kaiſerin noch einem Sohne das Leben ſchenken ſollte Alsdann
würden die beiden verwittweten Kaiſerinnen während der Min
derjährigkeit des Prinzen zu Regentinnen ernannt werden Das
Gerücht von dem Selbſtmorde der Kaiſerin beſtätigt ſich nicht

Amerika
Jn t wurde am 12 d in einer gemeinſchaft

lichen Verſammſung von Senatoren und Deputirten der repu
blikaniſchen Partei der Antrag angenommen daß dem Congreß
ein Geſetzentwurf vorgelegt werde der den Präſidenten er
mächtigt die ded dere Acte zu ſuspendiren und ihm die
erforderliche Gewalt verleiht um Unordnungen r verh ndern
und den ruhigen und geſetzmäßigen Gang der Wahlen in den
Südſtaaten ſicher zu ſtellen

Ein Brief des engliſchen Miſſionars Samuel Ell a aus Uveag
Jslands Weſt Polyneſien vom Auguſt 1874 berichtet von

einer Chriſtenverfolgung deren blutiger Charakter allerdings
die Zeiten von Nero und Diocletian erneuert Der Schauplatz iſt
franzöſiſches Gebiet die Verfolger ſind Prieſter der römiſch
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Mühe, ſo heißt es in der Correſpondenz die zwiſchen un
ſerem und dem Londoner Hof geknüpften verwandtſchaftlichen
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Der Menſch muß früher dageweſen ſein als die Eiszeit
bekundet in der er ſchon als Jäger erſcheint Urſprünglich aber kann
er das nicht geweſen ſein Durch ſein Gebiß und ſeine Verdauungs
vorrichtungen war er zunächſt nur auf Pflanzenkoſt angewieſen Erſt
bei eintretendem Mangel an geeigneter Pflanzenkoſt ergriff er auch
Thiere und zwar ſolche die er ohne Mühe bekommen konnte Er
ſuchte ſie auf dem Lande wie am Ufer der Seen und am Strande
des Meeres Noch heutigen Tages leben manche Naturvölker ſo
Die Eingebornen in Auſtralien nähren ſich nicht blos von
dem Fleiſche der Beutelthiere und Vögel ſelbſt der Aasgeier
der Fledermäuſe und fliegenden Hunde ſondern ſie ver
zehren auch Fröſche Schlangen Eidechſen die Larven und
Puppen von Jnſecten Raupen Würmer und Schnecken
ſo wie die Natur es ihnen eben bietet Jhr Leben iſt ein ewiges
Hin und Herwandern

Jn Afrika und Amerika können wir dieſelbe Erſcheinung bei ver
ſchiedenen Naturvölkern ſich wiederholen ſehen

Daß der Menſch in der That in grauer Vorzeit einmal auf
unſerem nord deutſchen Boden wie wohl überall ähnlich wie
heute der Auſtralier gelebt hat dafür haben wir die Beweiſe in den
Anhäufungen von Schalen und Gehäuſen eßbarer
Weichthiere Solche Anhäufungen finden ſich längs der Ufer
däniſcher Jnſeln aber auch in Schottland in den Vereinigten
Staaten und in Braſilien Zwiſchen den Schalen und Gehäuſen
liegen Ueberreſte menſchlicher Thätigkeit Waffen und Ge
räthe Jene angehäuften Muſchelſchalen ſind alſo jedenfalls Ueber
bleibſel von der Küche der damaligen Menſchen

Es hat der Menſch gewiß eine lange Lehrzeit durchlebt eine Zeit
voller Mühen Kämpfe und Entbehrungen ehe er Jäger und Fiſcher
wurde wie er uns in der Eis und Pfahlbauzeit entgegentritt Je
vollkommener ſeine Waffen und Geräthſchaften wurden deſto ge
ſicherter war auch ſeine Ernährung Während er zuerſt einzeln lebte
finden wir ihn ſpäter in Geſellſchaften vereinigt Das Werk das
er nicht allein vollbringen konnte gelang ihm in Verbindung mit
Anderen und gemeinſame Arbeit erzeugte Gemeinſinn

Richten wir unſern Blick nach anderen Gegenden der Erde nach
dem Nil und Euphrat wo die erſten Culturftaaten Egypten
Aſſyrien und Babylonien entſtanden ſo werden wir auch dort den
Zuſammenhang zwiſchen der Ernährungsweiſe und der phyſiſchen
und geiſtigen Entwickelung beſtätigt finden Es ſind dies die erſten
Staaten von denen uns die Geſchichte berichtet Wir erblicken ſie
auf einer höheren Bildungsſtufe als alle übrigen Völker Die
Kenntniß und der Gebrauch der Metalle zuerſt der Bronce dann
des Eiſens führte einen gewaltigen Umſchwung in allen Lebens
verhältniſſen herbei

Die Verbeſſerung des Bodens ging damit Hand in Hand
Kanäl e und Gräben wurden zur Bewäſſerung überall angelegt
Der Ackerbau lieferte nicht nur ergiebigere ſondern auch regel
mäßigere und ſicherere Ernten Egypten galt in alter Zeit als die
Kornkammer eines großen Theiles der Welt

Die Folge von beſſerer Bearbeitung des Bodens und von er
tragreicheren Ernten war daß die Menſchen anſäſſig wurden
Nur in wenig ergiebigen und unbewohnteren Gegenden ſtreiften
wandernde Hirten mit ihren Heerden umher Ein lebhafter
Handelsverkehr entwickelte ſich Es wurden zahlreiche Arten
von Getreide gebaut Fruchttragende Bäume wurden ge
pflanzt ſelbſt Obſt veredelt Gewürze fremder Länder kamen
in Gebrauch ſelbſt weingeiſtartige Getränke wurden bereitet
um durch deſſen Genuß das Nervenſyſtem zu erregen und auf
die Thätigkeit des Gehirns einzuwirken

Nur da erhob ſich der Menſch zur Cultur wo ihm die Natur
ausreichende mannigfaltige und richtig gemiſchte
Nahrung bot

Auf jedem Feſtlande der Erde hat es irgend eine Stätte gegeben
wo der eingeborne Menſch ſich zu einer gewiſſen Bildungsſtufe em
porſchwang Jn Amerika fanden ſich vor der Entdeckung durch
die Europäer in Mexico und Peru blühende Culturſtaaten deren
Ueberreſte noch heute Staunen erregen Jn Aſien beſtand am
Euphrat und in Jndien in uralter Zeit eine Cultur der die
europäiſche ohne Zweifel die erſten Anfänge ihrer Entwickelung ver
dankt China und Japan zeigen noch heute bis zu welcher
Höhe ſich Völker durch uxeigene Kraft entwickeln konnten

Egyptens Denkmäler erregen noch heute Erſtaunen und Be
wunderung Selbſt im Jnnern von Afrika finden ſich Neger
reiche die auf einer achtungswerthen Höhe der Cultur ſtehen
Nur in Auſtralien allein vermochte ſich der eingeborne Menſch auch
nicht zu der niedrigſten Culturſtufe emporzuheben Es finden ſich
aber dort außer den Beutelthieren und einigen Vögeln nur Fiſche
und einige Wurzeln als Nahrung Erſt die dort Eingewanderten

katholiſchen Kirche die Verfolgten ſind evangeliſche Chriſten Unter
den Augen franzöſiſcher Behörden haben ſich Gräuel zugetragen

e e e
TC ICT2brachten Nährthiere und Nährpflanzen mit durch welche ihr Leben

geſichert wird
Von beſonderem Jntereſſe wird es ſein einen Blick auf unſere

eigene Culturentwickelung zu werfen Nirgends auch laſſen
ſich die großartigen Veränderungen welche durch die Ernährungs
weiſe herbeigeführt wurden ſo ſicher nachweiſen als bei uns

Kein Welttheil iſt ſo gegliedert keiner von allen Seiten ſo leicht
zugänglich gemacht als Europa mit Aſien durch Land verbunden
von Afrika blos durch ein nicht breites immer offenes Meer ge
trennt Es hat aber auch nirgends eine ſolche Umwandlung der
Natur durch eingeführte nährende Thiere und Pflanzen ſtattgefun
den als in Europa

Griechenland Jtalien das füdliche Frankreich und
Spanien empfingen ihre Cultur von Aſien her Wir be
wundern die Denkmäler griechiſcher Baukunft die Bildung der
alten Griechen Wie für den Geiſt ſo wurde auch für den Magen
in ihrem Lande geſorgt Zahlloſe Rinderheerden wurden auf den
Weideflächen gehütet und gepflegt Der Acker wurde von Sclaven
händen ſorgſam bebauet

Jn Jtalien tritt uns das gleiche Bild entgegen Wie in
Griechenland ſo wurden auch hier die aus Aſien ſtammenden
immergrünen Bäume und Sträucher Cypreſſe Lorbeer
Myrthe angepflanzt In Folge dieſer Umwandlung erſchien das
Land als ein immergrünes das es früher nicht geweſen war
Ebenſo wurden der Weinſtock die Feige der Oelbaum der
Nußbaum die Kaſtanie die Pflaume die Kirſche die
Aprikoſe die Gurke und der Kürb is hier eingebürgert gleich
falls auch der Büffel der Haushahn und der Pfau

Zu allen dieſen Schätzen kamen noch die Schreibekunſt die
Zahlenzeichen mit dem Zehnerſyſtem und die religiöſen
Anſchauungen welche die Sitten milderten Auch hier wie
früher in Griechenland erblüheten Künſte und Wiſſenſchaften

Dieſelbe Umänderung wie im Süden Europas hat auch auf

Die Bewohner nährten ſich von Holzäpfeln Wild fleiſch und
geronnener Milch Sie bauten Gerſte und Hafer und be
reiteten Brei und Brot daraus aus erſterer auch Bier Aus
Honig ſtellten ſie ein Getränk her den Meth

Nach der Völkerwanderung und während der Zeit des
Mittelalters wurde dies ganz anders Was ſpäter in dem
deutſchen Garten gebaut wurde war aus Italien und dem ſüdlichen

Frankreich eingeführt die Obſtbäume Gemüſe und Gewürze
Apothekergewächſe und Blumen

Auch ein großer Theil unſerer Sagen und Märchen ebenſo
der Grund unſerer religiöſen Anſchauungen die erſten Er
findungen und mancherlei techniſche Künſte empfingen wir von
dem Süden Europas

Von Amerika bekamen wir die Kartoffel und den Mais
Erſtere kann in Verbindung mit anderen Nahrungsmitteln ein
Segen für die Menſchen durch faſt ausſchließlichen Genuß aber auch
ein Unſegen werden wie die ſchleſiſchen Weberdiſtrikte und Jrland
es beweiſen

Ebenſo können auch die Reiz und Genußmittel unter Um
ſtänden wenn ſie mäßig genoſſen werden wohlthätig wirken indem
ſie die Nerventhätigkeit und die Verdauung anregen Sie ſind dem
Körper am nützlichſten wenn ſie wie Arzeneien angewenbet werden

Je mehr und je öfter ſie gebraucht werden und jeNärrer ſie die Nerven erregen deſto nachtheiliger
wirken ſie So werden uns ſchreckliche Bilder von dem Chi
neſen entworfen der ſich dem Opiumgenuß ergeben hat Sein
Körper wird ein Schatten ſein Geiſt zerrüttet Der Branntwein
rafft unter den Jndianern mehr Menſchen hinweg als alle gegen
ſie geführten Kriege es vermochten Sie nennen ihn Feuerwaſſer
und er wirkt unter ihnen wie ein verheerendes Feuer Die Araber
und Tücken ſind dadurch daß ſie den ganzen Tag Tabak
rauch en und Kaffee trinken ſo ſchlaff und träge geworden
daß a mehr von der früheren Entſchloſſenheit und Thatkraft zu
merken iſt

Solche Thatſachen fordern zum Nachdenken auf und mahnen zur
Vorſicht Jeder Aufregung folgt eine Erſchlaffung und je
ſtärker die erſtere war deſto größer iſt dann auch die letztere
Eine fortwährende Aufregung aber die den Menſchen
nie zur Ruhe kommen läßt muß ſeine körperlichen
und geiſtigen Kräfte ermatten und zuletzt verntchten

eetheeh keee geteee eä e

deutſchem Boden ſtattgefunden Als die Römer in das Land
kamen war es überall von Wäldern und Sümpfen bedeckt
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f über uenhaft do Stamm Pr 98,50 bz do Lit B gar 131,00 bzNewyorker Gſer berichten über einen neuen Ausbruch des Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere Berlin Hamburger 186,50 bz Rheiniſche u 28

Speculationsfiebers in der Art des Südſeöſchwindels Jn NeConſol Anleihe 105,75 bz Amerik 60 rückz 1881 108,50 B Thüringer 112,00 bz
e t BerlinPotsdamMagdb 82 10 bzvada iſt ein neuer Silberberg entdeckt worden das Erz ſoll 600 Staats Anleihe 98,50 bz do rich 182 des o 20 Co hntener r100 o z do Tit B gar 90,80 b

1200 Dollars die Tonne werth ſein Auf dem Flecke ſchätzt man do 49 do do 1885 102,30 etbz BHalle Sorauer St 26,20 b do t O gar 106,25 G
den Geſammtwerth des Lagers auf 43 Millionen Dollars Jn Staats Schuldſcheine 92,00 bz do Bonds 500 fund 98,00 bz do Stamm Pr 4400 z G Saalbahn St pr 48,00 G
Californien ſchätzt man ihn noch höher an nämlich auf 50 bis gar Präm Anleihe 1855 137,75 bz B Oeſt Pap Rente 64,70 et bz B Magdeburg Halberſt St 83,00 bz B Unſtrutbahn 27,00 bz B

10 Millionen Selbſtverſtändlich ſpeculirt nun Alles in BergwerksKuru Neumärk Pfandb 88,25 do SilberRente 69,40 bz G r Stactien Jn einem Kleidergeſchäfte San Franziskos kündigten an Sächſ Pfandbr 400 95,00 bz ranzöſiſche Anleihe e m r v e Diſt Lomb
einem Tage ſämmtliche Ladendiener mit Ausnahme eines einzigen
um ſich als Capitaliſten ins Privatleben zurkichzuziehen
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Sächſ Reotenbr 400 98,00 G
Goth Gr Präm Pfdbr 107,50 bz
Deutſche Gr C B Pföbr 103,50 bz

talieniſche Rente 69/00 bz Leipziger 226,00Rumänier 80 105,40 bz Magdeburg Leipziger 6,00 bz
do Lit B 93,50 G

NordhauſenErfurter gar 44,90 bz G

Rumäniſche 35,40 bz G
do St Pr 84,00 bz G

e e

Wiſſenſchaft Kunſt LiteraturVon Leipzig aus ſind Anfragen an den Director der Könige Eiſenbahn Prioritäts Aktien and Obligationen o e W e 24 F
lichen Schauſpiele in Berlin Hrn i behufs Uebernahme der SergiſchMärkiſche 100,00 G Mgd Hlbſt v 1865 41900 99,25 G 1000 Ko Kart offelſpiritus Locowaare faſt unverkäufl e

Feltung des dortigen Theaters gelangt Hein iſt indeß lebensläng BerlinAnhaltiſche 97,00 G Magdeb Leipz 100,25 G Termine ſtill Loco ohne Faß 56 à 53,3 M Februar e
un Berlin engagirt an dieſem Umſtande dürfte das Project vein dent Ricderſg i 50 G 5 in v n a n e a
ver erlin II S 4 O 95,75 ai 59 ai Juni 59,5 pr 10,000 pCtDer ſtändige Ausſchuß des Deutſchen Muſikertages Alsleben Berl Potsd Magdeb Nordh Erfurt I E 50 nahme der Gebinde à 4 e pr 160 Vit et e

Tappert Eichberg 2c hat an das Abgeordnetenhaus eine Petition do Lit C 400 92,50 B Sſtpreuß Südbahn 50 ſtill Loco 54 MFerſchtet in welcher er in Ausführung von Beſchlüſſen des Allge do Iit D 412 o 99,00 B Rheiniſche e n Zeitmeinen Deutſchen Muſikvereins Healle im Juni 1874 verlangt daß Cöln Mind I B 412 90 Rhein Rahegar Ah 102,00G kf 2erſonenvoſte n eigndie Hochſchule ſich fernerhin nicht blos der ausübenden Tonkunſt und do i H 5 o 104,90 bz Thüringer 1 S 9 93,60 Perſonenpoſten ſchlu
der Veranſtaltung gen de n e Wrleſungen do III E 4 h 93,50 do 8 II S a e Abgang von nach Querfurt Roßleben bis Wiehe 3 Uhr Nm ittm über Geſchichte und Aeſthetik der Tonkunſt und Compoſitionslehre veran HalleSor G 5 6ſ 94 do bz G do III S 107 2 12 Uhr Nachts Roßleben Ankunft in Halle von Querfurt und

h ſtalte auch die Hebung der Kirchenmuſik und die Pflege des Volks Mark Poſener 500 do IV S a 100,25 B Uhr Mrg 4 Uhr Nm bune

begehrt s Uhr Ab 8 Voe e e e e e S e e ause e e n ihmAufforderung Penſion Laden Vermiethung Acht Kölnisches Wasser dan Die unbekannten Betheiligten an dem Einige Knaben ſinden zu Oſtern in Jn meinem Hauſe iſt ei von Jean Maria Farina der
h Nöſſelt ſchen Grabbogen Nr 26 einer Lehrerfamilie noch freundliche Auf großer freundücher Lad ſ Meine Niederlage davon befindet ſich zu
3 SeyffarthPohlmann ſchen Grabbogen Nr 52 nahme Nachhbilfe in jeder Beziehung Hebſt Comptoir und Wo J bei Herrn W König Erpedition der d
z55 Faffetier Pfiſter ſchen Grabbogen Nr 573 n und Clavierunterricht im Hauſe Wo ſa nung p I October zu ver Faale Jeitung und empfenle ich per e
3 Partieulier Eberins ſchen Grabbogen Nr 57b gen die Expeditionen d Ztg 27 miethen Bio Fer Sie üut 2 d
5 Profeſſor Johann Chriſtlieb Kemme ſchen Grabbogen Nr 76 Ein S chl o ſſe 7 A Maassengier in Glas 68 Pf der

auf dem hieſigen StadtGottesacker werden hiermit aufgefordert ihren ſeit Jah gr Steinſtr 30 Johann Maria Farina in Köln ſetzuren e bereits n Verpflichtungen wegen deren ordnungsmäßigen In Gae aeit m Wenn ws in r Miſtanderhaltung namentlich auch der nöthigen Dachreparaturen binnen 3 Wochen Das Anſtalt zu Delitz auerndel Enachzukommen reſp binnen gleicher Friſt einen Bevollmächtigten zur ahnen Deſcafugung 290 Wohnungs Vermiethung ehe e en R e
ihrer Obligenheiten zu beſtellen widrigenfalls das ihnen verliehene Recht an den Mehrere tüchtige Zeichner finden h Geiſttbor 22 ſtand rühmten I EXxtract beſeitigt hab
eben gedachten Grabbögen nach 9 der Ordnung für die der Stadt Gemeinde guf unſerem Lehulkhen Bureau ſofor folgende Wohnungen zu vermiethen ind ſollte in keiner Familie fehlen her
Falle gehörigen Gottesäcker oder Friedhöfe vom 8 März 1861 revidirt den 24 tiges Engagement i ine Herrſchaftliche Wohnung Par Aecht in Flaſchen à 5 Sgr im allei anSeptember 1867 erlöſcht und dieſelben an die Stadt Halle zum unbeſchränkten an agohinentabrix 7 re m 58 S en en nigen Depot für Halle be ſeh

i n uEigenthum zurückfallen Der Magiſtrat u Bisengieeserei Winſch auch i c an J Gruneverg z
T T i uermann eine herrſchaftlicheWohnung Etage große Ulrichsſtraße Z0 mirAuction Hisenbahnschienen B er net denſelben Raumer wie oben auſ

e e e len den t e ehe e hre en es Etage 2euhn Möbelfuhrwerk
unuerſtag d 18 Febr Kachmitt e r Reyer 2 Kammern Küche c jeder Größe dem tüchti Kole a ge Aufladergr Wanraße i e Syr et neue Erubenschienen Ein ſolider Mann verheir ſtit 1871 9 das 2ftöckige Aiebenhaus beſtehend deigegeben werden können empfehlt zu W

on in ganzen Stücken u Reſtern iel in verſchiedenen Profilen offerirt zu her in einem Vureau beſchäftigt ſucht jetzt aus 5 Stuben 4 Kammern Küche c Umzügen Re
rene Tiſchtücher Leinwand Vorhemdchen er Preiſen r er z r Wres en el W ſ e v darn auswärts ef Adr F W in der aumese e Schuppen paſſen Möbelfabrikantf Herrenkragen Morgenhauben Damen erdinand Korte Grped d Ztg erbeten für ein Solzgeſchäſt Zimmer a der

r r in Halle a/S 8 oder Maurermeiſter auch wegen der Gute ERiesbahn W ſprweiße Damaſte zu Bettbezügen Bettdecken T nkg m Krange Für Schloſſer und Schmiede LehrlingsGeſuch d nern ſel en auſ der Eosle u
n Auct Comm u ger Taxator Von Nutzeiſen halten ſtets großes La Oſtern d J findet in meiner Con zen vermiethet Den ind ken a vorger und verk zu annehmbaren Preiſen ditorei ein Lehrling unter annehmbaren längere Jahre Contract gemacht werden L OO0Sse

J Ackerverkauf Weißgenborn Co Halle Bedingungen Stellung Näheres zu erfragen bei dem Bauun 3 Mark zu der nächſten Quedl D
Das im Grundbuche Stadtfeld Halle Reparaturen aller Arten Uhrer S Sperl in Merſeburg ternehmer Cax Sehnitze Mühl inburger Pferde und wr
unter Nr 313 verzeichnete Planſtück werden unter Garantie ausgeführt r L li g weg 26 oder heim Unterzeichneten Vieh Ver008s ung 81 MaiKr 263 am Giebicherſteiner Landrain B Lindner ehr nung Geſuch Lonis Reusmer 1875 ſind ſtets vorräthig in ver hö

n der Flur der Stadt Halle belegen Jägerplaß 18 Für meine Sortiments Buch Bahnhofsſtraße 5 b Annoncen Expedition von Ku S

i 7 Hectar 85 Ar oder 30 M 137 s z Sn handlung ſuche einen befähigten Knaben t dolt Mosse in Halle a S evn uitb ne v der als Lehrling Bedingungen ſehr günſtig h 7 re Wiederverkäufern wird hoher Rabatt ſei
n neten aus freier Hand in deſſen Ge t e Karlsſtraße bewilligt und wolle dieſelbe9 ſchäftslocale Kufn a g Paul Hess ling Kr 20 ſind zwei mittlere undſobige Firma wenden e kleden 20 Februar d J Vor 0 eipzig Windmüblenſtraße A eine große Wohnung zum en e

e d LehrlingsGeſuch en e e oaufebedingungen liegen bei Unterzeich Risenhandlung Ein junger Menſch welcher Luſt hat Prof Dr Glosche zu der vom germaniſchen Nationalmu di
eetem zur Einſicht aus Steinſtraße 12 Müller zu werden kann unter günſtigen Harz ſeum veranſtalteten g füs eeligmüller Juſtizrath neten E Ter en S verrſgaftliche Wohnungen Verlooſung von Kunſtwerken v

n Sehr ſchönen Cogcs zu A Stuben 5 K deren Erträgniß zum WiederGaſthofs Verkanf 2 e elaus Weſtfäliſcher u Zubehör ſind im Ganzen oder abgetragenen alten Auguſtinerkloſters in niEin Gaſthof in einem ſtark bewohnten Kohle l e erke Zwei Lehrlinge finden Oſtern bei mir getrennt zu vermiethen Nürnberg auf dem Grunee des germa je

l See e n Kohlen Theer iſt auf ver tie c n eher Wittekindſtraße 12 m niſchen Muſeums beſtimmt iſteſadenden Se Gas Anstalt in Delitzseh t Uhrmacher hnigsſtrage arrer W und circa vorräthig und wird um gefl Preisabgabe Halle a gr ülrichöſtraße 57 iſt J W r e 26 ſind zu haben in Halle bei 5 Barok 1

en des Leſer mit 18e0 helſen enAnzahlung ſofort verkauft werden Aus Mostrich in die Lehre treten beim Stellmachermſtr Zimmern geräumiger Küche u Zubehör Moritzzwinger 12 7
kunft ertheilt auf frankirte Anfragen die in ſtets friſcher ſehr kräftiger hl r nAnnoncen Expedition von Auguſt und milder in Ein Lohrlimg kann ſogleich r J vermiethen Näheres im Hauſe Vorläufige Anzeige
Lehmann in Hohenmölſen jedem beliebigen Quantum gder ſpäter in die L ar Freitag den 19 FebruarT naus Verkauf S r r h R érner Jr Verii Smlen Kammer Kiche m We zum Venefiz

7 einbü 55 Se e mit Verkaufsladen in r z V t en Antet Gold und Silberarbeiter 80 zu verm Näh für r Anſelige Bele grer n
chkeuditz zu verkaufen Das Nähere billigſte Notirung in der Ein Laufburſche zum ſofortigen An Zn h r Gei Fabrik vis vis dem Fürſtenthal g kzu S r a S ormann tritt wird geſucht Leipzigerſtraße 99 e r und 2 ln nd Kloſter e

zate aren 2K K u Zubehör desgl 2 Stin einer Prov Stadt in der Nähe von hl O ene Stellen K K u Zub 5ELalle alt und lucrativ iſt unter ſehr S e SraenBer für 2 5 Kellner 2 Kellnerlehrlinge e Müller 8 Bellevue
l günſtigen Bedingungen zu verkaufen oder einzeln à Flaſche I 1 Kochmamſell und 2 junge Mädchen z Eine Wohnung beſtehend aus 3 St Dienstag den 16 Februar Kränz c
l verpachten Näheres durch Herrn fär 1 Thlr 24 Sgr Erlernung der feinen Küche durch 3 Küche und Zubehör wenn mög chen des Liederhain wozu freund e

Gustav Franke Knochen Flaſchen A Fest 11 lich mit Garten wird zum 1 Juli zuſlichſt einladet Der Vorſtand rRkaueruferſtraße s Magdeburg empfiehlt en miethen geſucht Offerten mit Preisn E Hildenhagen gr Ulrichsſtraße 52 angabe nehmen die Expeditionen dieſer Polytechniſche GeſellſchaftVerkauf Bahnhofsſtr 10 Krugg r Weſen u Zeitung unter Chiffre A Z entgegen GeneralVerſammlung Donnerstag
abenanzügen geübt ſucht Beſchäftigung den 18 d Mts Abends 8 Uhr in Ein Pferd unter 5 die Wahl wo Achtung W Lili 6 im H Zwei Wohnungen zu 34 u 38 mrunter eine ſchon gerittene jährige gung ſind zu vermiethen Wittekindſtraße 124 Hotel zur Tulpe Rechnungslegurg fürSaute Harbberf be Oppin r 12 t n habe t anne rt Drdentt Madgen erhalten n ber ren Liat fir 1875 Vorſande Sah

T wer gute Stellen d Frauschwrarz nſt Herren f Logis Ranniſcheſtr 20 H Vortrag des Hrn Prof Dr Maerkerine ſichere Hypothek von 11700 Mk Giebichenſtein Goſenſtraße und Advoka o Schlamm über Land wirthſchaft undzu st iſt ſofort zu verkaufen Aus tenweg Ecke g Am 19 v Mis ſind von Thaldorf yſtrie Der Vorstane unft ertheilt Rud Moſſe Halle W 1 Köchin ſind 1 März bei über Cönnern nach IJlbersdorf zwei

r e e men ern a feine Stubenmädchen u recht ordentl wird gebeten ei Hrn A Loſſier 2 zeleganter Fah h verkaufen gaſſe 8b Nach Wunſch ins Haus zu Mädchen v Lande mit ſehr gut Atteſt in Cönneru zu melden Vor Ankauff ami en achrich

O Dpezier tragen wünſchen 1 April Stellen vurch Frau wird gewarnt e n re meine
l lücherſtraße 6 Ein kleiner birkener Kleiberſecretair Deparade gr Schlamm 10 Ein Theil einer gold Kette Mittwoch liebe Frau Anna geb Eario von einem

h Ein ſtarker Handrollwagen ein 2räd Küchenſchrank mit Glasaufſatz großer Ein Viehmädchen findet St eine Abend auf dem Jägerberge verl Gegen muntern Knaben glücklich entbunden
riger e v e e Sie Wer Tiſch iſt zu e ſucht St durch Frau Scholle gute Belohn abz bei Frau Kröning Halle den 14 Febr 1875

a fen ockshörner Z aufen alter rkt 16 Hof 1 Tr Ranniſcheſtr 23 Schmeerſtr 31 L Lehmann
Halle Druckrunh Verlag von Otto Henvel
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